
SPÖ-Auersbach lädt ein ... 

ÖVP ignoriert Wählerwillen! 
Frau Ploderer wird zur Vizebürgermeisterin von der ÖVP ohne die Stimmen der SPÖ-

Gemeinderäte gewählt. 

Bekommt Auersbacher Frau-
enbewegung neue Obfrau? 
 

Da die Auersbacher Frauenbe-
wegung immer als unpolitisch 
Vereinigung galt, stellt sich 
nach der Wahl von Frau Plode-
rer die Frage, wer die Nachfol-
ge als Obfrau der Auersbacher 
Frauenbewegung antreten 
wird.  

... zum Preisschnapsen am 27. Mai 2000 im Gast-
haus Leschnik. Erster Preis öS 5.000,—. Zweiter 
Preis öS 3.000,—. Dritter Preis öS 2.000,—. Eigene 
Frauenwertung. Wir hoffen, dass auch Sie an unse-
rem Preisschnapsen teilnehmen werden. Karten 
erhalten Sie bei Herrn GR Dr. Koller 
(0664/1702193) oder Herrn GR Langbauer 
(03112/2932). Außerdem gibt es wie jedes Jahr 

zwischen den Runden eine Tombola, bei der es wieder zahlreiche Preise zu 
gewinnen gibt. Wir würden uns freuen, wenn auch Sie an diesem Turnier 
teilnehmen würden. 
 
Wir stehen für Ihre Anliegen immer zur Verfügung. Ihre SPÖ-Gemeinderäte:  
Dr. Bernhard Koller und Alois Langbauer! 
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SPÖ-Auersbach 

SPÖ nicht für 
ÖVP-Vorschlag! 

Bei der Angelobung des Ge-
meinderates wurde Frau Plo-
derer zur Vizebürgermeisterin 
vorgeschlagen. Die SPÖ-
Auersbach hat diesen Vor-
schlag nicht zugestimmt, weil 
das Vorwahlergebnis für uns 
vorzieht. Frau Ploderer wurde 
von der ÖVP zur Vizebürger-
meisterin gewählt. Frau Plo-
derer lag bei der Vorwahl nur 
an 6. Stelle. 
 
Wir haben nichts gegen die 
Person Frau Ploderer, aber 
wenn die ÖVP mit einer Vor-
wahl von Haus zu Haus zieht, 
dann sollte doch das Vor-
wahlergebnis Vorrang haben. 
Wir von der SPÖ-Auersbach 
haben keine Einladung erhal-
ten bei der Vorwahl mitzuwir-
ken. Dennoch halten wir uns 
an den Willen der Auersba-
cher und Auersbacherinnen. 
Und der lautete: Erster Herr 
Ing. Ober, Zweiter Herr Lafer 
und Dritter Herr Habel. Daran 
haben wir uns bei der Vor-
standswahl auch gehalten. 

An einen Haushalt 
Postgebühr bar bezahlt 

SPÖ-Auersbach für Auersbach. SP-Gemeinderat Dr. Koller und Langbauer 

Preisschnapsen 
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Wer es sich leisten kann, 
wohnt im Auersbachtal ... 
 
Ein Slogan mit dem Herr Bür-
germeister Ober Werbung be-
treibt. 
 
Wir von der SPÖ-Auersbach 
wurden schon mehrere male 
deswegen angesprochen und 
bei genauerer Betrachtung, 
muss man denen doch Recht 
geben, die meinen, dass der 
Slogan schon etwas über die 
Einstellung einer Person zu 
seinen Mitmenschen und den 
Bewohnern und Bewohnerin-
nen einer Gemeinde aussagt. 
 
Und ehrlich gesagt verstehen 
wir auch jene, die meinen:  
„Will unser Herr Bürgermeis-
ter nur noch wohlhabende in 
unserer Gemeinde haben? Ist 
kein Platz mehr für minder 
bemittelte Mitbewohner in 
unserer Gemeinde?“ 
 
Wir von der SPÖ waren immer 
der Meinung, dass alle die 
gleiche Chance haben soll-
ten. Aber vielleicht sieht das 
Herr Ober anders. Wir hoffen, 
dass dem nicht so ist und 
würden uns freuen wenn Herr 
Bürgermeister  Ober auch das 
so sehen würde. Denn eine 
Bürgergesellschaft mit aus-
schließlich Reichen, wo es 
sich die „G´stopften“ richten 
können werden wir sicher 
nicht akzeptieren. 

Der Wecker 

Das Herz am richtigen Fleck. In der 
letzten Aussendung der ÖVP schrieb 
unser Herr Bürgermeister folgende 
Zeilen:  
 
„ ... Es wird sehr von der Sensibilität 
der einzelnen Gemeinderäte ab-
h ä n g e n ,  o b  d i e s e r  p o s i t i v e 
Entwicklungsgeist ... aufrecht erhalten 
werden kann.  Parteipol i t ische 
Quereleien in Nicht-Wahlzeiten 
schaden einer Gemeindeentwick-
lung, ...“ 
 
Wir wissen nicht, wen Herr Bürger-
meister Ober mit diesen Zeilen meinte. 
Eines sei aber an dieser Stelle schon 
angemerkt. Es ist nicht leicht, wenn 
man vor der Wahl vom politischen 
Gegner verbal und auch privat 
attackiert wird. Diese Attacken sogar in 
Beschimpfungen ausarten (Sie kennen 
sicher die Aussendungen vor der Wahl 
und die Wirtshausgespräche werden so 
Manchem noch im Ohr sein). 
 
Den Appell zu hören, dass man wieder 
zur normalen Tagesordnung zurück-
kehren soll, kann man nach diesen 
Vorkommnissen nur sehr schwer 
nachvollziehen. 
 
Dennoch sind die SPÖ-Auersbach und 

deren Vertreter im Gemeindeamt bereit 
konstruktiv an der Entwicklung der 
Gemeinde Auersbach mitzuarbeiten. 
Denn wer das Herz am richtigen Fleck 
hat, dem liegt mehr an den Menschen 
und nicht an seinem politischen 
Weiterkommen. 
 
Zum neuen und alten Stil der ÖVP-
Auersbach sei eines erwähnt. Es hat 
sich schon bei der konstituierenden 
Sitzung gezeigt, dass die ÖVP nicht 
sehr viel an ihrem Stil verändert hat. 
Denn wir wurden erst in der Sitzung 
davon informiert, wer für den neuen 
Vizebürgermeister vorgeschlagen 
wurde. 
 
Zum Schluss noch ein Wort in Richtung 
ÖVP: „Wir werden uns sicher nicht von 
irgendjemanden belehren lassen, denn 
wir wissen was Anstand und Ehrlichkeit 
bedeutet. Und in diesem Sinne werden 
wir auch Gemeindepolitik betreiben, 
wie wir sie immer betrieben haben: 
Anständig und Ehrlich.“ Dafür stehen 
WIR. Die Gemeinderäte der SPÖ-
Auersbach. 
 

Ihr  
 

Dr. Bernhard Koller und  
Alois Langbauer 

Im Wahlkampf beschimpft und attackiert , nun zur Tagesordnung ... 

Der neue Stil der ÖVP-Auersbach? 

ARBEIT BEDEUTET LEBEN! - IHRE SPÖ 


